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wir uns Hierwieder behelflen möchten , das verzeihen wir uns alles

gäntzlich , mit Urkund dies Briefls , den Wir den vorgenanten unſeren

Herren , der Marggraffſcllſt àd Badden undt der Graſſſchaſit æu Eber —

ſlein , mit unſer der vorgeuanten Abbezin und des vorgenanten Convents

zu Frauenalb eigen und anhengenden Innſigel beſiegelt geben haben .

f Ward gegeben an dem nächſten ZinſtagDis geſchahe , und der Brief

nach dem Sonntag zu Mitfaſten , als man ſinget : Lätare &c . da man

züählt nach Chriſti Geburt dreyzehen hundert Jahr , und in dem neün

und neüntzigſten Jahr .
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BERNHARDL MARCHIONIS BADENSIS ET ERBER .

STEINII COMITUM PDIVISIO MONASTERIORUM ,

AD COMITATUM ERBERSTEINENSEM

PERTINENTIUM .

ANN O MCEIX .

Ex tabulario Bada - Badenſi .

W . Bernlard von Gottes Gnaden Marggraſ . zu Baden Sc . Sc .
W 4 4 177˙11 1 757 8

und Wir Beruhurd und Willieim Gebrüderè Grafen ⁊u dem

utiuen Aber ſtein auf die andere Seiten &c . &c . Bekennen Uns mitein -

ander &c . &c .
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Auch ſeynd wir überkommen „ Vvon der Cantzley wegen des

Clouſters Reichenbach , und auch umb die Dörffer auf dem Wald da -

die au der Gravſchafft von Eberſtein von Alters her gehördt
handt , daſs wir beede Partheyen dieſelbe Vogtey und Dörffere gütlich
miteinander tlieilen ſollen , mochten Wir uns aber einer gleichen Thei -
lung daran nicht verainen , ſo ſolle es aber ſtehen auf den Unterſchied
Lüten , die wir von beeden Parthyen darzu geben ſollen , und auff die

Ufsträg nehmen , in aller der Maas , wie vorgeſchrieben ſcehet &c .

Deſſelben glychen handt wir uns vereynet , umb die Vogtey des
Cloſters Frauenalb in der Naaſse , und auf die Mainung , als davor
von der von Reichenbach wegen geſchrleben ſtehet ohne Gefährde &c .
Der geben iſt an dem nächſten Montag nach dem Sonntag Lætare in der
Faſten nach Chriſti Geburt , und da man zahlt dreyzehen hundert , und
in dem neun und neuntzigſten Jahr &c .
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